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Nro . 25 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 23 Jun . 1783 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es hat Hinrich Hoyer , zur Delchhorst , von dem Schusteramtsmeister

Diederich Hinrich Osterhorn in Delmenhorst 6 Scheffel Saatlandes ,

so hinter dem Thiergarten belegen , gekauft .

Die Angabe ist den 22sten Jul . a . c. , beym Herzogl . Delmenhorsti
schen Landgerichte .

2 ) Des weyl . Berend Ordemanns , zu Schlütter , sämtliche Creditores ,

follen ihre Forderungen den 23ften Jul . beym Herzogl . Delmenhorstie
schen Landgerichte angeben und gehörig bescheinigen .

3 ) Johann Dierk Brüggemann , zu Aftrup , ist gewillef , einige Pferde

und Füllen , auch Hornvieh , verschiedene Feldfrüchte und Gras den

4ten Jul . in feinem Wohnhause verkaufen , nicht weniger Wieses und

Saatland verheuern zu lassen .

4 ) Der Kaufmann Caspar Meinen ist gesonnen , das aus der Bergans

tung an sich gelösete und zu Toßholt belegene Halberbe den 26sten Jul .

im Krugbause dafelbft verkaufeur , oder im Fall nicht hinlänglich gebo

ten würde , verheuern zu lassen .

Die Angabe ist den 21sten Jul . a . c. , beym Herzogl . Neuenburgi

fchen Landgerichte .

5 ) Auf Anfuchen des Herrn Apotheker Kelp et Conf . wird hiemit allen

Debitoren des Johann David Runge zur Seefelderkirche bey Strafe

doppelter Balung und sonstiger Verfügung verboten , an ihn noch an



fonsten jemand den er dazu ernennen mögle , irgend eine Schuld zu
bezalen , noch mit ihm zu liquidiren , bis solches von Gerichtswegen
wieder frey gegeben wird .

Schwegerfeld den 19ten Jun . 1783 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey .
Strackerjan .

*

1 ) Es lässet der Bauinspector Oetken am Isten Jul . d. J . verschiedene
Mobilien an Schränken , Tischen , einen Wagen , Schlitten , Pferdes
geschirr und sonstige Sachen , auch allerhand Zimmer und Tischlerge
rath in dem von ihm bewohnten vormahligen Wilkenschen Hause zu

Barel meistbietend verkaufen .

2 ) Nach einer unter den Erben getroffenen Vereinbahrung , sollen des weyl .
Pachters Claus Stegen auf dem Hochgråfl . Vorwerkslande zum See
felde verlassene Sachen an Pferden , Hornvieb , Feld und allerband
Hausgeräth Den 2ten Jul . d . J . in des Ernſt Stege Pachthause daselbst
meistbietend verkauft werden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg , canzley . 1 ) Wegen des von dem Lieut . und Auct . verw . Nitscher ur . noie ,
an des Subconrect . Kruse Ehefrau , und deren jüngste Schwester übertragenen Antheils
von der freyen Hofftelle Grönland Ang , d . 30 Jun , 2 ) wegen Rolf Boiffen Kinder

Bormundes an Johann Hinrich Grone , an Johann Died . Popken verkauften Hauses
mit Pert . und Kirchenstände Ang . d . 30 Jun .

Oldenburger Getraide , Preise .
Bremerleher Sandrycken

II . Privatsachen .

79 Rthlr . Louisd ' or ,

J . D . Olde .

1 ) Des Gerd Hohns sämtliche inventarisirte Haabfeeligkeit foll am 30 Jun . in dessen
Behausung zu Develgönne öffentlich verkauft werden .

2) Des Gerd Hohns in Concurfu befangenes , zur Wirthschaft und Handlung bequme
in Develgonne belegene Wohnhaus nebst Garten und Pertinentien sollen von nun an
bis Maytag 1784 , sodann die von dem Cridario von der Wittwe Wulfers zugehenerte ,
ben Develgonne an der sogenannten Zügelhelmer belegene 2 Hamme Landes bis Mars

tini 1783 . am 30 Jun . a . c . in wenl . Schreiber Ruhstrats Wittwen Wirthshause
zu Develgdnne zum Besten der Creditoren öffentlich verheuert werden .

3 ) Da verschiedene Herrn Prånumeranten den Nachtrag von 30 Grot Gold auf Crome
Europens Producte annoch restiren , so ersuche ich mir solche nunmehr gefälligk
einzusenden ; An Porto erlegt ein jeder 8 Grot Courant . Auch ist bey mir eine kleine
Schrift des Herrn Crome über den neuen americanischen Freistaat für 12 Grot
Gold zu haben . Dr . Gramberg .



4 ) Es ist die verwittivete Frau Syndicus Lorentz gewillet , die aus Anton Wilms Concurs
gelösete , zu Severns Eckwarder Kirchspiels belegene Hofstelle mit 109 Jück , am 12ten

Jul . d . J . in Holthusen Wirthshause zu Loffens entweder im Ganzen oder Stückweise

auf ein oder mehrere Jahre zu verheuern .

5 ) In der am iften Jul . d. J . von dem Herrn Bauinspector Oetken in Barel anzustel

lenden Auction von verschiedenen Mobilien , auch Zimmer und Lischlergeråthschaften,

wird ein Jagd sder Kvierwagen , ein Rheinscher und anderer Schlitten , und ein Pans

talon mit verkauft .

6) Ein junger Mensch 26 Jahr alt , von guter Herkunft , welcher schon seit 10 Jahren

in der Marsch mit Pferden und Fuhrwerk umgegangen , suchet als Kutscher oder Knecht ,

auf Michaelis oder Martini in Dienst zu treten , und giebt der Schufteramtsmeis

ster Othhold weitere Nachricht davon .

7 ) Hermann Anton Heifing auf dem Stau hat eichen Balken 2e Fus lang , 18 3oll breit

und drittehalb Zoll dick , imgleichen Dielen von 8 bis 20 Fus lang , 18 30ll breit ,

und anderthalb 30ll dick, nicht weniger Dielen von ein ein viertel Zoll dick in billigen

Preisen zu verkaufen .

3 ) Es hat jemand in Oldenbura eine gute Haus Schlaguhr , mit eichenen angemahltem

Kasten , abzustehen . Die Uhr geht & Lage , zeiget das Datum und schlägt halb und

voll . In der Expedition der Unzeigen ist weitere Nachricht .

9 ) Es will des Gastwirth Herlings Ehefrau den , auf einem am Neuenhause belegenen
Esch stehenden Rocken unter der Hand verkaufen , und können sich die Liebhaber ben
ihr melden .

10 ) Es sind von den Bardenflether Kirchen und Armengeldern 150 Rthlr . in Golde zing :

bar zu belegen . Wer fie bendthigt , kann fich mit den gehörigen Sicherheitsdocumens
ten bey dem Juraten Robe von Reeken einfinden .

11 ) Peter Dizen zu Ellwården will seine zu Enjebuhr belegene beyden Hofstellen mit 80 ein
fechstel Juck Landes , worunter 11 Juck Fettwenden , und so viel Pflugland als vers

langet wird nach Proportion der Hofstellen , entweder im Ganzen oder in zweyen

Stellen nachdem sich Liebhaber finden , auf dren Jahr von Maytag 1784 an , aus der

Hand verheuern . Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey ihm melden .

12) Der Herr Obergerichtsanwald Muhle zur Oevelgdane will in habender Vollmacht
des Herrn Reichshofrath von Bring aus des Jcke Hedden Concurs geldsete , zum Eck

warder Altendeich belegene Hofstellen , als die grosse , welche iso von Renfe Paradies

bewohnt wird , mit etlichen und 90 Jücken , sodann eine kleinere , welche Frerich Wes

fels bisher in Heuer gehabt , mit etwa 40 Jücken Landes auf drey oder mehrere Jahre
von Maytag 1784. an , am 4 Jul . in des Christian Lapken Wirthshause zu Eckwarden
aus der Hand verheuern .

13 ) Demnach in Convocationssachen Hohle Heeren Hoblen Creditorum der öffentliche Vers

fauf der dem Debitori Communi zuständigen zu Westerhausen belegenen Heerdstätte
von 71 Grafen Landes , benebst Zubehörden , gerichtlich erkannt , und dazu Terminus



auf Montag den 21ften Jul . a . c . angesezet worden : Als wird solches hiedurch be .

fannt gemacht , und können sich die Liebhaber zur Erkaufung solcher Heerdstätte an

dem besagten Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , vor hiesigem Landgerichte einfinden ,

die Conditionen vernehmen , und des Verkaufs bey brennender Kerze , Hochgråflicher

Bergantungs Ordnung gemás gewärtigen . Kniphausen den 20 Jun . 1783 .
Hochgråfl . Bentinkisches Vorm . Landgericht hieselbst .

J . G. Siegen . A. Garlichs .

14 ) Demnach die herrschaftlichen Pachtstücke, als die hier auf Kniphansen stehende, vor

einigen Jahren neu erbaute , und zur Handlung und Wirthschaft bequem eingerichtete

Burgschenke , mit Garten und nahe vors Thor liegenden 1 : Matten Landes , sodann

Die Sengwarder ohnweit Hoocksfieöl stehende Windmühle , mit dabey gelegten 21

Matten Landes , auf einige May 1784 anfangende Jahre , den Meistbietenden dffents

lich zu verheuern , und dazu Terminus auf Dienstag den 22ften Jul . a . c. ift angesetzet

worden : Als wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und können sich die

Liebhaber zur Erheurung solcher Pachtstücke an dem besagten Lage , des Nachmittags

um 2 Uhr , vor hiesiger Cammer einfinden , die Conditionen , welche auch vorhero ,

sowohl hier , als auch zu Barel bey dem Herrn Cammerrath Melchers , und zu Jever

bey dem Weinhändler Hammerschmidt , zur Einsicht zu bekommen find , vernehmen ,

und nach Gefallen Henrung treffen . Kniphausen den 20 Jun . 1783
Hochgråfl . . Bentinkische Vormundschaftliche Cammer hieselbst .

A . Garlichs . .J . G . Siegen .

15 ) Nachricht einer in Bremen errichteter Sterbethaler Gesellschaft, genannt Bremens
Wohl . Die Gesellschaft hat sich nicht allein die Hoch Obrigkeitliche Bestätigung

ihrer Verfassung , sondern auch das von Hochdenenselben hochgeneigt ertheilte Bors

recht , die Arreftfreyheit der auszuzahlenden Sterbegelder zu rühmen ; nicht minder

eine hinlängliche Sicherheit zur versprechen ; da die bestellte Caution angenommen , und

dem hiesigen Archiv auf gütigfter Erlaubniß E. Hochedlen Hochweisen Raths zur Auf

bewahrung übergeben worden . Sie wird , wenn solche vollzählig , aus 300 Interes

fenten bestehen , und 300 Rthlr : Sterbgelder liefern . Das Institut ist besonders für

Personen von 50 und mehreren Jahren , welche an feiner bisher errichteten Genossens

fchaft mit einem so geringen Beytrag , wie in dieser , Theil nehmen können , vortheil

haft , ist nicht in Claffen getheilet , Manns : und Frauenspersonen , fremd und ein

heimisch , können , nur nicht über 65 Jahr alt , vor der Hand Antheil nehmen , und

dürfen doch ben jedem Sterkfall nur einen Rthlr . beytragen ; nur ist dieses ein Bor

recht der sich zuerfi meldenden , dann wann die bestimmte Anzahl volfiändig , alsdans

wird keiner über 62 Jahr alt zum Mitglied angenommen . Da nun die Completirung

in furzem erfolgen dürfte , indem bereits verschiedene eingeschrieben , so wird keiner,

der Belieben haben möchte benzutreten , seinen Vortheil verkennen , und sich durch zu

spätes Einschreiben der Theilneumung unfähig machen : Jüngere Personen können

auf den Namen åfterer eintreten , von allen aber find gültige Geburts und Gesund

heitsscheine bey der Einschreibung einzubringen , und vor Sterbfälle voraus zu be

zahlen . Briefe aber , die Fremde etwa an mich directe addreßiren möchten , müssen

frankirt feyn . Ich bezweifele keinen allgemeinen Beyfall , und offerire die gedruckte

und von mir unterschriebene Verfassung dem geehrten Publikum , um solche beliebigft

bey mir abzufordern . Bremen den 5 May 1783 . Henrich Focke , Gerh . Sohn .
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